
„Wer glücklich sein will, braucht Mut! 

Mut zur Veränderung, neue Brücken zu bau-

en, alte Pfade zu verlassen und neue Wege 

zugehen“ 

Ich werde mich zum 01.01.2021 beruflich ver-

ändern und verlasse schweren Herzens die 

Kindertagespflege. Ich danke Ihnen für die 

vertrauensvolle und bereichernde Zusammen-

arbeit in den letzten Jahren. Ein reicher Erfah-

rungsschatz und viele schöne Erinnerungen 

werden mich auf dem neuen Weg begleiten. 

Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Freude in 

Ihrer Tätigkeit 

und hoffe, dass 

das Sprichwort 

„man trifft sich 

immer zweimal 

im Leben“ mög-

lichst häufig 

zutrifft. In diesem 

Sinne Auf WIE-

DERSEHEN und 

alles Gute! 

Viktoria  

Weinberger 

Liebe Kindertagespflegepersonen,  

ich freue mich sehr ab Januar wieder Teil des 
Teams im DRK Kindertagespflegebüro zu sein 
und Ihnen (wieder) beratend zur Seite zu  
stehen. Ich möchte mich kurz vorstellen:  

Ich bin verheiratet und wir haben zwei Töchter, 
die drei und acht Jahre alt sind. Wir leben seit 
mehr als einem Jahrzehnt in Wolfsburg, ich bin 
aber in Greifswald an der Ostsee geboren und 
habe dort und später in Oldenburg Pädagogik 
studiert.  

Als Sozialpädagogin habe ich zunächst mit 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen     
gearbeitet, um nach meiner ersten Elternzeit 
dann als Fachberaterin im DRK Kindertages-
pflegebüro zu arbeiten. Ich freue mich sehr, 
nun da auch unsere „Kleine“ gut betreut ist, auf 
diese Stelle zurückkehren zu können und  
damit ebenso auf die Gespräche, Besuche und 
Treffen mit Ihnen. Auf ein gemeinsames, aber 
vor allem gesundes neues Jahr 2021! 

 

Licht an, 
Licht aus: 
Weihnachten 
in jedem 
Haus 
 
Auf jeder Seite 
können fünf 

kleine Lichter an- und ausge-
knipst werden. Das macht schon 
den Kleinsten Spaß!  
 
ISBN: 3649623765  
Preis: 14,95€ 
 
 

Auf und zu, das kann ich 
schon!: Mit Klettverschluss, 
Knöpfen und Schleife 
 
 
 
 
 
 
 
 

ISBN: 3401088300  
Preis: 14,99€ 

Komm mit in die Weihnachts-

bäckerei 

ISBN: 3743202700  

Preis:14,95€ 
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Liebe Kindertagespflegepersonen, 

„Die Zukunft hängt davon ab was wir heute 
tun.“ -Mahatma Gandhi- 

Weihnachtsfeiern, Adventssingen, Ver-
wandtenbesuche: Die Weihnachtszeit geht 
für viele Familien üblicherweise mit einer 
Menge Termine und Traditionen einher. 
Durch die Corona-Pandemie wird das in 
diesem Jahr anders sein. Veranstaltungen 
und Märkte finden nicht statt, von Treffen 
mit der ganzen Familie rücken viele lieber 
ab. Gibt es also ein Weihnachten in der 
Light-Variante? Höchstens halb so schön 
wie sonst? Gerade für Kinder kann der 
Frust groß sein, wenn geliebte Traditionen 
ausfallen oder die Oma an den Feiertagen 
nicht kommen kann. Wichtig ist, dass sich 
Eltern in ihre Kinder einfühlen und aner-
kennen, dass es eben traurig ist, wenn 
bestimmte Traditionen in diesem Jahr nicht 
stattfinden können. Dabei gibt es auch in 
Zeiten von Corona viele Wege, ein warmes 
Weihnachtsgefühl zu erzeugen. In den 
Wochen vor Weihnachten sollte man sich 
umso mehr Zeit fürs gemeinsame Basteln, 
Singen oder Backen nehmen. Dieses Jahr 
ist ein guter Anlass, Neues auszuprobie-
ren, es müssen schließlich nicht immer die 
klassischen Vanillekipferl sein. Auch Lie-
besäpfel, Bonbons und geröstete Mandeln 
lassen sich zu Hause herstellen.                                             
Viele möchten sicherlich nichts mehr über 
das „Corona Virus“ hören und doch ist es 
zur Zeit eines der Themen, dass uns am 
meisten beschäftigt.                             
Nach einer Ruhephase, in der viele wieder 
ein Stück „Normalität“ zurückerlangt ha-
ben, ist Covid 19 wieder sehr nah, viel-
leicht sogar näher als im März. Eines der 
obersten Ziele ist es zur Zeit, dass Kinder 
betreut und beschult werden. Und das 
entlastet die Familien sehr. Kindertages-
pflege ist ein wichtiger Baustein. Tägliche 
Corona Entwicklungen trainieren unsere 
Organisationsfähigkeit. Das Gute daran: 
Immer wieder finden sich offene Türen, um 
gemeinsam neue Lösungen zu finden.  

          Mit freundlichen Grüßen             
        Viktoria Weinberger 

Achtung - Falschmeldungen zur Unfallversicherung                                                                                           
Die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung warnt vor Falschmeldungen, die gegenwärtig unter 
dem Briefkopf der DGUV verbreitet werden. Die Meldungen behaupten, die Unfallversicherung 
hätte das Tragen von Mund-Nase-Bedeckungen bei Kindern und Jugendlichen verboten und vor 
Haftungsrisiken gewarnt. Das ist falsch. Die DGUV stellt diese Falschmeldungen auf der Internet-
seite des Bundesverband für Kindertagspflege (BVKTP) richtig und hat Strafanzeige gestellt.  
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Auswertung Kundenzufriedenheit der KTPP 
Es wurden 33 von 137 Fragebögen ausgefüllt zurückgegeben. Sie helfen damit, dass wir unsere 

und die Kooperationspartner ihre Arbeit qualitativ verbessern können. Vielen Dank dafür. 

Für die Erreichbarkeit, Vermittlung, Information und Begleitung haben wir durchgängig hohe Zu-
friedenheitswerte erhalten. Darüber freuen wir uns sehr.  
Auch die Kooperationen bekamen sehr hohe Zufriedenheitswerte für ihre Beratung und Beglei-
tung der KTPP. Toll! Alle Anregungen, Ideen und Themenwünsche werden bearbeitet und an die 
entsprechenden Stellen weitergeleitet. 
Die Auswertung finden Sie unter www.drk-kindertagespflege.de/ 

https://www.t-online.de/themen/corona-pandemie
https://www.t-online.de/themen/basteln
https://www.t-online.de/themen/backen


 

Salzteig: 

Zutaten:                                                                  
2 Tassen Mehl                                                          
1 Tl Öl                                                                      
1 Tasse Salz                                                            
1 Tasse Wasser    

Zubereitung:                                                          
1. Für den Salzteig das Mehl in eine Schüssel 
geben, Öl, Wasser und Salz hinzufügen und alle 
Zutaten gut durchkneten bis ein glatter Teig ent-
steht. Öl auf den Händen verhindert das Ankleben 
und macht den Teig noch geschmeidiger.  

2. Anschließend den Teig dünn ausrollen und 
beliebige Figuren ausstechen. 

3. Die Figuren auf ein mit Mehl bestreutes Backblech legen und im Backofen bei ca. 140 Grad (bei Ober- und 
Unterhitze) ca. 1 Stunde trocknen lassen. Falls der Teig dick ist, dann verlängert sich die Backzeit.                    

Um zu prüfen ob der Teig fertig ist, mit einer Gabel auf die Rückseite der Formen klopfen - wenn diese hohl 
klingen, dann ist der Teig fertig. Sobald die Formen ausgekühlt sind, können sie mit Wasserfarben bemalt 
bzw. verziert werden. 

Christmas Granola: 

Zutaten:                                                   

200g Nussmischung (Mandeln, Cashews,  

Walnüsse, Haselnüsse)                              

70g Gewürzspekulatius                               

220g Haferflocken (zart und kernig ge-

mischt) 40g Kokosöl                                                  

60g Ahornsirup                                             

1Tl Vanilleextrakt                                           

1 Tl Zimt                                                        

1 Prise Salz                                                   

1 Tl Spekulatiusgewürz                                   

1 El Haselnussmus 

 

 

Zubereitung: 

Den Backofen auf 180° Ober-Unterhitze 

vorheizen. Ein Backblech mit Backpapier 

auslegen. Nüsse und Spekulatius grob zer-

kleinern und mit den Haferflocken zusam-

men in eine Schüssel geben. Kokosöl, 

Ahornsirup, Vanilleextrakt, Zimt, Salz, Spe-

kulatiusgewürz und Haselnussmus in einem 

Topf vermischen und ca. 4 Minuten erwär-

men. Alle Zutaten miteinander in einer 

Schüssel vermengen. Granola auf das Back-

blech geben und 20 Minuten goldbraun ba-

cken. Zwischendurch durchrühren. Heraus-

nehmen und komplett auskühlen lassen und 

anschließend luftdicht verpacken.                                                         

Quelle: www.foodwithlove.de 

Infos Minijob 
Im kommenden Jahr steigt der gesetzliche Mindestlohn erneut. Von derzeit 9,35 Euro wird er zum 1. Januar 
2021 auf 9,50 Euro erhöht. Insgesamt steigt der Mindestlohn bis zum 1. Juli 2022 in einem 4-Stufen-Modell 
bis auf 10,45 Euro.  
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38518 Gifhorn                                                                        

T.: 05371-804-430                                                      

Mail: kindertagespflege@drk-gifhorn.de               

Internet: www.drk-kindertagespflege.de 

 

Im Auftrag des Landkreises Gifhorn 

Pädagogische Anregung: 

Gute-KiTa-Podcast:                                              
Inklusion in der Kindertagespflege                  
Inklusion in der Kindertagespflege macht Arbeit, es 
dreht sich alles um die „anstrengenden“ Kinder und 
die anderen werden zu wenig gesehen. Warum 
werden beim Thema Inklusion oft Nachteile wie 
diese gesehen? Aus der Praxis werden die Potenzi-
ale inklusiver Bildung und Betreuung auf eine viel-
fältige, alle bereichernde Gemeinschaft von Kindern 
mit ganz unterschiedlichen Hintergründen und Le-
benslagen aufgezeigt.                                           
Link: https://www.gute-kita-portal.de/gute-praxis/
inklusion-in-der-kindertagespflege 

Partizipation von Kindern bis drei Jahre in Kin-
dertagespflege Arbeitsbogen zur Selbstevaluati-
on: 

Link: https://www.bvktp.de/media/
bvktp_selbstevaluation_final.pdf 

 

5 Wichtel backen Plätzchen – Fingerspiel 
zu Weihnachten 

5 Wichtel wollen Plätzchen backen.             
(linke Hand mit 5 ausgestreckten Fingern 
hochstrecken und wackeln) 

Sie holen dazu viele Sachen.                   
(rechten Hand nacheinander alle Finger hoch-
strecken) 

Der erste Wicht holt Mehl herbei.                 
(Die Finger der rechten Hand erst in der Luft 
zappeln lassen (Mehl),) 

Der zweite Wicht, der bringt das Ei.        
(Daumen und Zeigefinger der linken Hand zu 
einem „Ei“ formen) 

Der dritte will den Teig verrühren.         
(rechten Hand in der Luft öffnen und schlie-
ßen – wie beim kneten) 

Der vierte nur mal schnell probieren.        
(Daumen und Zeigefinger zusammenlegen 
und zum Mund führen) 

Der fünfte sagt: „Die werden schmecken! Ich 
werde den Tisch gleich für uns de-
cken!“                                                                
(rechte Hand über den Bauch reiben) 

    Erste Hilfe    

   Auffrischung 

Termine für die 

kostenlosen 

Auffrischungen in 

Erster Hilfe und Anmeldungen 

bitte bei Frau Gercke Tel.:    

            05371-804480  

 


